
„WIR VERMISSEN EUCH! Neustart an den Frankfurter Schulen“
Ausstellungsprojekt von Günther Bauer in Kooperaton mit den Schulen

Frankfurt a.M., im August 2021

Liebe Eltern, Schüler*innen, Lehrer*innen und Mitarbeiter*innen,
liebe Schulleitung der August-Gräser-Schule,

vor über 15 Monaten - die Pandemie nahm nun so richtg Fahrt auf - begann ich an der Anne-Frank-Schule
mit der Kamera auf Spurensuche zu gehen: In einer historisch einmaligen Situaton wie dieser wollte ich 
festhalten, was Lehren und Lernen unter Pandemiebedingungen bedeutet und vor welche 
Herausforderungen dies eine Schulgemeinde stellt. Mein Blick hinter die Kulissen fng Szenen aus einem 
Schulalltag ein, der von Abstandsgebot und Maskenpficht, Querlüfen bei Minustemperaturen, Aufeilung
des Pausenhofs und streng reglementerten Lerngruppen geprägt war, dennoch aber eines deutlich 
zeigte: Die Freude der Lehrenden und ihrer Schülerinnen und Schüler, endlich wieder zusammen in „ihrer“
Schule sein zu können!

Was als kleines Projekt begann, entwickelte sich in kurzer Zeit 2020 zu einer künstlerischen Langzeitstudie
an insgesamt sechs Frankfurter Schulen: Neben der August-Gräser-Schule, öfneten mir die Anne-Frank-
Realschule im Dornbusch, das Adorno-Gymnasium und die Holzhausen-Grundschule im Westend, das 
Helmholtz-Gymnasium im Ostend und die IGS Paul-Hindemith-Schule im Gallus ihre Türen und 
Klassenzimmer. 
Zu Beginn des neuen Schuljahres möchte ich zusammen mit allen beteiligten Schulen das Projekt 

„Wir vermissen euch! Neustart an den Frankfurter Schulen“ der Öfentlichkeit vorstellen:

• Dienstag, den 14.09.2021 - 14.30 Uhr 
Ausstellungseröfnung durch die Bildungsdezernentn Frau Weber

• 15.-09.-08.10.2021  Rathenauplatz, Frankfurter Innenstadt 
 zentrale OPEN AIR-Ausstellung auf mit großfächigen Fotografen

• 15.-09.-08.10.2021
Ausstellungen an den sechs teilnehmenden Schulen:
mit weitere Fotografen an Außenwänden und auf den Schulhöfen

Ausstellungskatalog
Projektmagazin und Schulmagazine zeigen meine Fotos im spannungsreichen Dialog mit persönlichen 
Eindrücken der Schüler und Schülerinnen - ein einzigartges Zeitdokument
Ausstellungen und Magazine begleiten die thematschen Projektage an den Schulen.

Heute möchte ich mich sehr herzlich bei Ihnen und euch allen bedanken: Für die Ofenheit in der 
Begegnung mit mir und meiner Kamera. Für die Unterstützung und das Vertrauen, das mir 
entgegengebracht wurde. Für die engagierte Arbeit an den Schulmagazinen. Diese intensive 
Zusammenarbeit hat mir die Wichtgkeit von „Schule als Ort der Begegnung“  für uns und 
unsere Gesellschaf gezeigt.

„Wir vermissen euch! Neustart an den Frankfurter Schulen“ ist eine Rückschau auf ein schwieriges Jahr, 
gleichzeitg aber auch ein Blick auf Möglichkeiten, die sich für die Zukunf bieten.
Ich freue mich auf euren / Ihren Besuch der verschiedenen Ausstellungen und wünsche weiterhin alles 
Gute.

Herzlichst, 
Günther Bauer
(www.guentherbauer.de)




